
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 55 (1929)

Heft: 30

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 17.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Oberall erhältlich I

dratis-Mustertuben für 6 mal Rasieren
Gurch Barbasol vertrieb 1, Schaffhausen

9}

Die Cigarette

NADIR
bietet Ihnen den höchsten Genuft. Sie reizt
die Kehle nie und löst keinen Hustenreiz
aus. Sie läßt immer ein angenehmes Gefühl

im Munde zurück.

Fr. i.- per 20 Stück.

ÜJlod)en 3Çrt $oore
3t)tt«n Sorge?

Sienrenten Sie ctrtrouenêcclt
baê beiübmte

Wetirere tmifenb Iobenbfte Xnets
rennungen unb 9tad)beft. Sn ärjtl.
©ebroud). (Srofie glafebe S'- 3.75,
* trfeiiblut=Shampon, ber
»tfte, 30 6tS. «<rfenblut=
crème gegen trorfen. .^öarboben.
Bete 2fr. 3. u. 5 3n Xpo:
tbeten, »rogerien, ßotffeurgefcbaf:

ten
iUtienfrüiitcrjentrale am

St. («uttbar», ftntho.
ïîerIoni,en Sie »frfenblut-

IDßibßl-Kragen

^^^^^^^^^ ^^^^^^^^

«tet« sauber praktUoh billig

Kragenfabrik
WEIBEL & Co., Basel

âS EINZIGE
UNSCHÄDLICHE ZUR BESSERUNG

DHRER

KRÖPFE

WILD
EGGEP

30D-
WAS SEP

trinkenSienurhurje Zeit
Kurweise davon, so
werden Sie freudig
wahrnehmen, wierapid und
doch absolut unschädlich

seine Wirkung ist
ERHÄLTLICH IN

DROGERIE Nf, APOTHEKEN

GENERALVERTRETUNG
DER 30DQUELLE WILDEGG

POSTFACH Q349 ZÜRICH

Besuchen Sie uns und Sie werden mit uns zufrieden sein!

Hotel Löwen
Altrenommiertes bürgerliches Familien-
Hotel Selbstgepflegte Butterküche
Große Säle Stallung Autogarage.
Für Vereine, Familienanlässe u. Schulen

bestens empfohlen. Aug. Waldner, Küchenchef.

I
Hotel Lattmann
empfiehlt sich höflich zum Kur-
Ferienaufenthalt.

und

771 Besitzer: Gebr. Sprenger.

Hotel St. Gallerhof
Gutbürgerl. Familienhotel - Bestens
geeignet für Kur- u. Ferienaufenthalt. (Lift)
Schöne Lokalitäten für Hochzeiten.
Qualitätsweine. Selbstgeführte Küche.

Mäßige Preise. - Autoboxen. (772) H. Gallitter, Bes.

I

HOTEL BAHNHOF
Heimeliges Passantenhaus mit
gut geführter Küche und
Qualitätsweinen. Bachforellen, -
Frnz. Billard. Gesellschaftssäle.

Berg- und Skisport. 3 Min. vom Schwimmbad. Garage. Benzin.
Telephon 2. [679] Mit höfl. Empiehlung A. Sutter-Bösch.

am Untersee

HOTEL SCHIFF
dir. am See gelegen. Frobmütige
Fremdenzimmer. Fisch-Küche.
Reelle Weine. - Autogarage. [719

Tel. 17. Der Bes.: Schelling-Fehr.

716Hotel Ochsen
vis-à-vis Bahnhof. Telephon 13.
Prima Küche. Reelle Weine.
Komfortable Zimmer. Zentralheizung.
Der neue Inhaber: Arnold Studer.

Hitül u. Restaurant Linde"
irnril l Bahnhofstraße beim Park.

I UlliUli Sehr schöne Fremdenzimmer.IUILIIILII Großer Speise- und üesell-3" * schaltssaal Gutbiirgl. Küche.
Spezialität in Rheintaler- und Tiroler - Weiner.
Mäßige Preise. Auto - Garage, fei. 20. |714

Münchner Bierhalle
Mariaberg 735

Prima Münchnerbiere. Anerkannt gute
Küche. Gut geplle^te Weine.

Telerhou 264. J. HUNZIKER.

3m Berdel. g§ roirb
ein Sttftfpicl gegeben. Stuf
bev SHiifjne ftcïjt gerabe
ein <2d) aufpiclcr bet einen

SDÎoitoIog ju fprecfjcn bat.

><ptcrauf foH ber im @tücf

Porfontrueitbe Slr^t auf»
treten. ®er ©djûufpicicr
ift mit feinem Sülottolog

fertig, bic nette Sßerfon

tritt aber nidjt att§ bett

^ultffert. Ger ttilprotnftert
beât)aI6 Inciter. Ter 3lïjt
fommt immer nod) nidjt.
®cr ©djanfpiefer fprittjt
in bic .St ittiffc Ijhtetn:

?ld), ba ïomntt ja ber

2)oftor. 28ie kutgfaiu cr
gel)t, alê fyàtte cr gar
feine (Stic! ßr grüjjt
eine Same, fic Ijäli tljn
anf. 33eibc fprccljcn jj*»
fammen fo finb
bie ?(evjtc, immer Ient=

feiig! (Snblicfj fommt
er natjer."

SBtrKtd) trat ber bein»

Od) Gcrtoartete jettt auf
bie 33üt)ne, aber (eibev

bon bev cntgegengefetUcn

3îtd)tung. Ter 3d)ûufpie=
1er toetfj ftdf) aber aud)
Jet^t 51t helfen. Gci luenbei
ftdf) mit uub ruft erftaunt:

Scann, lieber Toftor,
inte finb Sie benn fo

fdjuell um bie Stvafjem
erfe gefummen?"

St
HOTEL SCHIFF

alt st. gallische, heimelige, modern
eingerichtete Gastsätte

708 Besitzer: C. Qllnz-Rletmann

Café -Conditorei STOLZ
Unionplatz

empfiehlt Café, Schokolade, Tee, ff. Spe-
zial-Bier und Weine. Spezialität in feinen
Glaces. - Für Gesellschaften schöne
Lokalitäten. (688) Besitzer: A. FREI.

693

Das Beste aus
Küche und Keller im Hotel Bahnhof". St. Gallen.

st.
Bahnhof-Büffet

Gut gepflegte Küche. Reelle Weine.
Pilsner-Ausschank.

Mit bester Empfehlung
0. Kaiaer-Stettler. 687

St
Variété Trisdili"
Aeltestes Variété am Platze. Auftreten
nur erstklassiger Künstler. Täglich
Vorstellungen. Auserl. Weine. Voiz. Küche.
uroüer schatt. Garten. Franz Im Thum.

Hotel Schwanen 3 Min. vom Bahnhof
Gute Küche und gepflegte Weine. Stets lebende
Bachforellen. Neu renovierte freundi. Zimmer. Neue geräumige

Autogarage für diverse Wagen. 697
Tel. 15. - Portier am Bahnhof
Höflich empfiehlt sich O. Hidbor - Ackermann,

Ca?e Restaurant Engehof, Zürich 2
Elcke Bleicherweg-Tödistrdße

Heimeliges Lokal Prima Butterküche
Mer'ibrau - Reelle » i

jpei laliläten

Uders» orliàltlic-nl
6r»t!s»I»ustsrtudsii fiirk ma! kîssiorsn
lZurvli lZardasoivortriod 1, SeliaMisussii

Oie Oigârette

bietet iknen àen köcksten Qenub. 5ie reiît
clie liekle nie unci löst keinen biustenreiz
sus. Sie Iskt immer ein angenekmes tZekükl

im I^tuncle zurück.

/>e?r 20 L/ü'crc.

Machen Zhre Haare
Ihnen Sorge?

verwenden Tie vertrauensvoll
daS berühmte

Birkenblut
Mehrere tausend lodendite
Anerkennungen und Nachbeii Jn ärztl.
Gebrauch. Grvße Flasche Ar, Z.7Z.
Ptrkenblut-Thampon, der
«este. Z» EIS. Birkenblut-
Dose Kr, Z u. S Zn Avv:
theken. Drogerien. Eoiffeurgerchâs-

ten
Alpenkräuterzcntrale am

St. »Gotthard, Faido.
Verlangen Sie Birkenvltlt.

weidel »ragen

»ist» »sudsr prallt»»», billig
Krsxenksbi-j^

WlZIKlZI^ â: Lo.. kssel

Vrt8c«^vl.ic«l- Kl-55l:I?vk«Z

/?tà<?/?, à/vM <v/?c/

à/? i?à50/lV/^ t>/75<^c7c/

cnài..c« >»<

kesuenen 8ie uns unà 8ie weràen rniì uns ^utrieàen sein!

Hotel t.àen
(ZroiZe Sale 8lallunx àutogaraxe.

bestens emploklen. Aug. Vaicinor, Kllckenckel.

tlotel t-sttmsnn
UNll

77 l Lesit^er: (Zebr. Sprenxer.

ttàt St. (ìstlerkok
eignel liir Kur- u. rsrisnaufsntlislt. ii.ilt>

IVIiiLixe preise. - Autoboxen. (772>
^1. lZslüIiv^ Les.

î

prni. kiliarcl. (Zesellscksktssäle.

îeiepkon 2. lb79> IVIit kiill. Lmpieklunx X. Sutter-IZVscn.

am Uniorsoo rel. 17. ver lies.: 8cdellinx-pedr.

7ldtiotet Octisen
vis-à-vis IZaknkol. reiepdon lZ.
prima Kiicke. keelle Weine.

IM II.l!l!!tMSIlt ..I.ÌIIlIi!"
I iVII I II I LadnkolstraiZe beim park.I I? III 15 II iieiir scknnc i" 5e,iiclcn?im,ner.

l Ul^III^II <îr»>ier 8flei^>- unci (ZeseU-
?â »» »»»»«»» z^kattssaai iiutbii^i. Kllcde.

lviâvixe preise. ^,it«- </<?,'Ns/e. 7e,! 2l>. ^714

îvlûnctiner kierkslte
iVtsrisbe^g ^

Kiicke. (Zut eeplle^le Wcine.
reierkon 2b4. ^. ttvIxI2IKlIK.

Im Theater. Es wird
ein Lustspiel gegeben. Auf
der Bühne steht gerade
ein Schauspieler, dcr ciuen

Monolog zu sprechen hat.

Hierauf soll der im Stück
vorkommende Arzt
auftreten. Der Schauspieler
ist mit seinem Monolog
fertig, dic neue Person
tritt aber nicht aus deu

Kulissen. Er improvisiert
deshalb weiter. Der Ar;l
kommt immer noch nichl.
Der Schauspieler spricht
in die Kulisse hinein:

Ach, da kommt ja der
Doktor. Wie langsam er
geht, als Hütte er gar
keine Eile! Er anißt
eine Dame, sie hält ihn
ans. Beide sprechen

zusammen... Ja, so sind
die Aerzte, immer lent-
selig! Endlich kommt

er näher."

wirklich trat der Pein
lich Erwartete jetzt auf
die Bichue, aber leider
von der entgegengesetzten

Nichmnq. Schauspieler

weiß sich aber auch

jetzt zu belfeu. Er Wendel

sich um uud ruft erstaunt:

Nann, lieber Doktor,
wie sind ^ie denn so

schnell um die Straßenecke

gekommen?"

!l N07tlt. 5LNIt^
Sit st. xalliscke, keimsiixe, mociern

einxericklete (Zastsätte

708 Lesit-er: L. lZl!i>i-Mstm»im

estê-Vonàsî 8 III t.!
Unionplsti

empliedlt Lalê. 8cdoiiol»cle, ree, «. 8pe-
zial-öier uncl Weine. 8pe?iaiität in leine»
(ZIaces. - pur (Zeseilsckalten scdöne
l-okalitäten. tb88> Lesit-er: ^. PKIZ I.

69Z

vas keste aus
Kücde unu Keiler im SM ..S«ol". ».llslleii.

».
ksttnttok-kutket

(Zut Lepllests Kllcde. keelle Weine.

IVlit bester lZmpleklunx
0. <»!»sr-StsttIsr. b87

Variete îri8ctìli"
nur erstklassiger Künstler. liigiloll Vor-

«^rotier scdatt. (Zarten, ssrani Im Ilnirn.

Hotel Zctìwsnen 3 vo» «.dà,
(Zute Kllcde uncl xepllexte Weine. 8tets lebencle IZacd-

rer 15. - ^Portier am IZadndok
rtöllicd empliekit sick O. Nlckdsr » Xclc»riii»<»>.

!c:><eî S>sic:risrwe!g-rc>cIlstr->IZ>!-

tteimeiixes I-okal prima IZutteikUcke ^>pei lakläteri
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